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Imperiale und postimperiale Biographien im östlichen Europa in der Neuzeit  
 
Internationale und interdisziplinäre Sommerakademie des Herder-Instituts  
Marburg, 20.-26.09.2009  
 

Programm 
 

Sonntag, 20.09.2009 (Gästehaus Carle) 
Anreise ins Gästehaus Carle, Marburg 

 18.00 Uhr  Begrüßung durch den Direktor des Herder-Instituts, Prof. Dr.  
Peter Haslinger, im Gästehaus Carle 
Vorstellung der Teilnehmer/innen und ihrer Erwartungen an die 
Sommerakademie 
Impulsvortrag: Martin Aust (Kiel): Imperialgeschichte und 
Biographik  

20.00 Uhr Begrüßungsabend  
 
Montag, 21.09.2009 
  09.00 Uhr  Institutsführung 
 10.45 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Kursarbeit: Imperienforschung I: Definitionsfragen 
 12.30 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Impulsvortrag Timothy Snyder (Yale): Imperial and postimperial 
biografies in East Central Europe  

 16.00 Uhr  Kaffeepause 
 16.15 Uhr Bibliotheksarbeit 

17.30 Uhr Abendveranstaltung: Kurzpräsentationen der Projekte durch 
Bilder 

 
 
Dienstag, 22.09.2009  

09.00 Uhr Kursarbeit: Imperienforschung II: Historiographischer 
Paradigmenwechsel: vom Imperialismus zum Imperium 

 10.30 Uhr Kaffeepause 
 10.45 Uhr Sektion: Militärische Biographien: 

Tamara Scheer: „Die Faszination des Fremden“ oder der „Clash 
of Civilizations“ – Osmanische und österreichisch-ungarische 
Besatzungsstrategien im Fokus der multiethnischen- und 
multikonfessionellen Bevölkerung des Sandžak Novi 
Pazar/Plevlje (1878-1908)  

11.45 Uhr Franziska Davies: Muslime im Dienst des Russländischen 
Imperium. Loyalitäten in einer multireligiösen Armee, 1874-1914 

12.45 Uhr Mittagspause 
14.30 Uhr Bibliotheksarbeit 
15.45 Uhr Kaffeepause 
16.00 Uhr Impulsvortrag: Mathias Mesenhöller (Leipzig): Postimperiale 

Historiographien in Ostmitteleuropa 
17.45 Uhr  Kurzvorstellung der Projekte durch eine Powerpointpräsentation 
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Mittwoch, 23.09.2009 

 09.00 Uhr Impulsvortrag: Veronika Wendland (Marburg): Ukrainische  
(post-)imperiale Biographien von Drahomanov bis Machno 

10.30 Uhr Kaffeepause 
10.45 Uhr  Kursarbeit: Historische Biographik I: Entwicklung und Stand  
12.00 Uhr Mittagspause 
13.30 Uhr Bibliotheksarbeit 
 
15.00 Uhr  Sektion: Politische Biographien 

Robert Spät: Für eine deutsch-polnische Zukunft: Hans Hartwig 
von Beseler als Generalgouverneur in Polen 1915–1918 

16.00 Uhr Kaffeepause 
16.15 Uhr   Christhardt Henschel: Vom  kollektiven Gedächtnisort zur 

nationalen Institution. Juden, Polen und die polnischen 
Streitkräfte 1918–1939 

17.15 Uhr  Kursarbeit (optional): wissenschaftliche Recherche und 
praktische Probleme im Umgang mit Quellen  

18.15 Uhr Pause 
19.15 Uhr Abendveranstaltung: Imperiale Biographien im Dokumentarfilm 

  
  
Donnerstag, 24.09.2009 
 09.00 Uhr Kursarbeit: Historische Biographik II: Lebenskonstruktionen 
 10.30 Uhr Kaffeepause 

10.45 Uhr Alexandra Schweiger: Staatskonzeption und Kresy-Diskurs 
zwischen Januaraufstand und Erstem Weltkrieg (1864-1918): 
biografische Zugänge 

11.45 Uhr Melanie Nekić: Überlegungen zur Konstruktion einer kroatischen 
Identität vor der Folie imperialer Herrschaft 

12.45 Uhr Mittagspause 
14.15 Uhr Bibliotheksarbeit 
16.00 Uhr Kaffeepause 
16.15 Uhr Kursarbeit (optional): Praktische Probleme des Verfassens einer 

Biographie  
18.30 Uhr  Impulsvortrag: Alexander Kaplunovskiy (Mainz): Ab Imperio als 

Forum der Imperienforschung  
 
Freitag, 25.09.2009 

09.00 Uhr Sektion: Bürgerliche Biographien 
 Martina Niedhammer: Die Früchte des Wohlstands? Jüdisches 

Großbürgertum in Prag 1800-1867 
 10.00 Uhr Esther Abel: „Peter Scheibert – eine deutsche Karriere“ 

11.00 Uhr Kaffeepause 
11.15 Uhr Bibliotheksarbeit 
13.00 Uhr Mittagspause 
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14.00 Uhr Janka Timm: Der Weg vom Osmanischen Reich zum 

bulgarischen Nationalstaat am Beispiel der Stadt Plovdiv. 
Imperiale und postimperiale Biographien, kommunale Eliten und 
die Nationalisierung des urbanen Raumes 

15.00 Uhr Sektion: Zum Umgang mit imperialen und postimperialen 
Biographien in der Erinnerungskultur 

 Kursarbeit: Erinnerungskultur und Imperienforschung 
16.30 Uhr Kaffepause 
17.00 Uhr - Impulsvortrag: Heidi Hein-Kircher (Marburg): Biographische 
18.30 Uhr Illusion vs. Gedächtnisgeschichte – der Piłsudski-Mythos als 

Beispiel 
19.30 Uhr Abschlussabend im Restaurant Zur Sonne (Markt 14) 

 
 
Samstag, 26.09.2009 

09.00 Uhr Marc Zivojinović: Tito-Biografik und Tito-Mythos – Lässt sich 
Charisma konstruieren?  

10.00 Uhr Piotr Geise: Die Solidarność-Bewegung als Beispiel 
postimperialer Biographien in deutschen Polenreiseführern 

11.00 Uhr Kaffeepause 
11.15 Uhr Sektion: Der biografic turn in der Imperienforschung. 

Zusammenfassung  und Schlussdiskussion 
 Martin Aust (Kiel): Der biografic turn in der Imperienforschung 

 13.00 Uhr Mittagsimbiss 
Ende der Sommerakademie und Abreise der Teilnehmer/innen 


